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 30. Januar 2025 

Antrag zur Sitzung des Gemeinderates am 04.02.2025 

Gasnetz in Mannheim erhalten 
 

Der Gemeinderat möge beschließen: 
 
Die Stadt Mannheim als Mehrheitseigentümer setzt sich dafür ein, dass die MVV Energie das Gasnetz 
über das Jahr 2035 hinaus in Betrieb hält und nicht stilllegt. 

 
 

Begründung: 

Die Planungen der MVV Energie, das über Jahrzehnte hinweg für viel Geld aufgebaute und 
gepflegte Mannheimer Gasnetz zu zerstören, ist unverantwortlich.  

Noch in einem Interview mit dem Mannheimer Morgen am 11.05.22 versicherte Hansjörg 
Roll als Technik-Vorstand der MVV, dass 2035 der Gashahn nicht zugedreht werden würde 
und über das MVV-eigene Gasnetz jedem Kunden der möchte auch nach 2035 noch Gas 
geliefert werden würde.  

Auf diese Zusage haben sich damals viele Bürger verlassen und sich eine neue Gasheizung 
angeschafft oder ihre bestehende Gasheizung erst für viel Geld erneuert. Sie stehen jetzt vor 
einem finanziellen Totalverlust, weil sie eine nagelneue Heizungsanlage nach nur 10 Jahren 
Betrieb zwangsweise stilllegen müssen. 

Eine Stilllegung des Gasnetzes ist auch vor dem Hintergrund katastrophal, dass die Bürger 
über Jahrzehnte von der Politik dazu angehalten wurden ihre Ölheizungen durch 
Gasheizungen zu ersetzen, weil diese als umweltfreundlicher galten. 

Hinzu kommt, dass viele Stadtteile und Haushalte keinen Fernwärmeanschluss besitzen und 
auch in Zukunft keinen erhalten werden. Wenn jetzt in den nächsten 10 Jahren auch noch der 
Gasanschluss verloren geht, bleibt oft nur noch die Möglichkeit auf Wärmepumpen 
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umzustellen, die gerade bei Altbauten keine Alternative darstellen und oft den finanziellen 
Ruin bedeuten. 

Für die Bürger gibt es mit dieser Politik der MVV überhaupt keine Planungssicherheit mehr, 
sie können sich auf keine Zusagen mehr verlassen. Hohe Investitionen in eine neue 
Gasheizung werden vernichtet und das Vertrauen in die Politik zerstört.  

Wir fordern daher einen Erhalt des Gasnetzes bis über das Jahr 2035 hinaus. Denn keiner 
kann voraussagen, wie sich Gas- und Strompreise entwickeln werden, wie die Energiepolitik 
in der Zukunft aussieht. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Jörg Finkler 
Fraktionsvorsitzender 
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